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Iti» Abonnementspreis:
„ asĥr . . . 12M. — Ä <13 M. 50 Pf.

» Halbjahr 7 „ 50 gfg) 8 „ 70 „
. «i . ' ET' ‘ - 5 - “

Gor-LFremdenliste Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
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na“i e I tH ®h geSCA riebe “ e oder « “ genau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier
Pr L ? r !er“ e An- und  Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  Verschulden der Quartaer-

^ »zeigen. ’ W 16 ^ Sendungen  erwarten , werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 25

2. Arie aus „Norma “ („Casta diva“) . Bellini.
Frau Albani.

3. Fest -Ouverture , op. 115 . Beethoven.

4. Arie aus . Die Schöpfung» (. Nun beut die Flur “) Haydn.
Frau Albani.
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^ ns  ' ou2̂ Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag - den 11. Januar , Abends 7^ Uhr:

vti . concert.
Mitwirkende:

^iau vom Covent -Garden in London,
Königl . Preuss . Kammersängerin

und das verstärkte städtische Cnr - Orchester
Unter  Leitung des Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner.

^ I 3  KO GRAMM.
Tophonie in D-dnr (in drei Sätzen) . Mozart.

5. Zum ersten Male : Humoreske in E-dur

6. Walzer -Arietta aus . Romeo und Julie“
Frau Albani.

E. Humperdinck.
Gounod.
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Sol; stin'1̂ !'av<,ef!’ lp  Jan . Wie  schon mittheilten, errang die berühmte
Ooueerteü vr ^ uts Freitag im Curhause stattfindenden siebenten Cyklus-
vierten o.,. 1“ 0 Albani  vom Covent-Garden in London kürzlich in dem
»Cölnischov“fu Concerte zu  Oöln einen ausserordentlichen Erfolg. Die

^ Volks-Zeitung“ berichtet darüber wörtlich:
gefeierte ssen  wir nun den Stern des Abends, Madame Albani.  Da die
strahlt iSf I a s„ch?n eine  Weile am Opernhimmel als ein Stern erster Grösse
sis in ’Mont i lch keine  unbekannte Grösse mehr. Alle Welt weiss, dass
SehensäZ . • vgeboren ist ’ dass sie ihre  Laufbahn mit 14 Jahren als
Lurch Stund b^gann und in der  bathoüschen Kirche die Orgel spielte.
bei n uprez n i - , Concerte  bat sie sich die Mittel erworben, um in Paris
^erst in‘ d 1,1 Mailand bei Lamperti Gesangstudien zu machen. Sie sang
wurde sie an  f per ln den  grossem Städten Italiens . Schnell zu Ruf gelangt,
■st  istzt üip u r̂ .italienischen Gper m Coventgarden in London engagirt und
Jst sie eine ittln . des Dir ectors dieses weltberühmten Instituts . Zugleich
Königin Vietn gezer! chnete  Oratonen -Sängeriu und die Lieblings-Sängerin der
Hr; kam sie Die,se  empfahl sie auf’s wärmste dem alten Kaiser Wilhelm;
Geich sie kein w 11F<. i Berlm und sang die  Lisa im Lohengrin deutsch, ob-

Als Kein  Wort davon verstand.
Gang ZuS auf dem Podium erschien, wurde ihr ein schmeichelhafter Ern¬
tende Erseh*- Obgleich 1850 geboren, ist sie noch immer eine sehr an-
w es en SQfo  einung und nimn t durch ihr liebenswürdiges, bescheidenes
I,. .kommen ßZ ®̂ h ein. Ihre Vorträge hatte sie so gewählt , dass man
j lernen o: ^onheit hatte , ihr vielseitiges Können kennen und schätzen

Ch °rs z,,1 la.ng zuerst diH für den  Concert - Vortrag mit Hinweglassung
?pr ache. Wir ht  & estutzte Scene  aus Norma : Casta diva in italienischer
f, uris1t in der pPa,r.en DOch so  glücklich , die Sterne der italienischen Gesangs-
" le  deutschen o!/ tle der Priestenn  zu hören : die blonde Schwedin Jenny Lind,

fange, die ogormnen Jenny Ney, Dustmann-Meyer, die Französin de la
oudith Grisi n leri,n Carmen de Montenegro und die gluthäugige Italienerin
t ihren eurnZ d,ie  Amerikanerinnen jetzt einen erfolgreichen Wettbewerb
Wiedergabe die<f aiSChen  LMnstgenossinnen aufnehmen können, zeigte die
„ jungen im q®1', schwierigen Scene durch Madame Albani. Proben ihrer
itind  8chwermuth«at°nengesang  £ ab . sie  mit Recitativ und Arie aus „Frohsinn

englischer Snro f° n Laendel . Sie sang die sogenannte Nachtigalien -Arie
etteifertg sie It p ’ der  sie einen ungeahnten Wohllaut abgewann. Dabei

, ®s> an Süssi(rkZ7° ,1Certirenden  Llöte , die Herr Wehsener  ausgezeichnet
p> rks- Endlich Z des. Tons und  Leichtigkeit in der Behandlung des Zier-
. °sse Duett zwi«Z sie noch mit W. Fricke  von der hiesigen Oper das

’ ^ as die An« n en  ° en ta, und dem Holländer in deutscher Sprache, die
piacite anbelangte, vollkommen beherrschte. Das war eine

Eintrittipreiie:
I . nnmmerirter Platz : 4L Mark; II . nummerirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 50 Pf. ; Gallerie links * Mark.
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

IPP “ Hei Beginn des Goncertes werden die Eingangsthiiren des grossen Saales
geschlossen nnd nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Der Cur-Director : F. Hey’l.

Höflichkeit gegen das deutsche Publikum , und wir wollen diese nicht vergelten
dass wir scharfe Kritik daran üben. Das Duett ist so echt deutsch, dass
Sänger anderer Nationen sich schwer hineindenken können. Alles in ’allem
ist sie eine künstlerische Erscheinung von hoher Bedeutung : ein wirklicher
Gesangsstern ! Wenn jemand so lange singt , wie sie, etwa 30 Jahre , und
mit voller Hingabe, wie sie es selbst in der Probe that , dann ist es nicht
zu verwundern, wenn die Stimme nicht mehr so jugendlich klingt , wie zu
der Zeit, als die Künstlerin noch im Flügelkleide die Orgel spielte.’ Jedoch
Dank der ausgezeichneten Schulung prangt die Stimme auch heute noch in
berückender Schönheit und gehorcht ihr zu jedem Wagestück . Sie behandelte
sie so, dass man an den Ausspruch eines berühmten Gesangmeisters erinnert
wird, der die menschliche Stimme für das vollkommenste musikalische Instrument
erklärte . Der Schwerpunkt der Leistungen liegt jedoch nicht in ihren Mitteln
sondern im Vortrag . Hier bekundet sie ihre musikalische Natur , ihr Schön-
heits- und Stilgefühl und ihre bewundernswerthe Technik. Was liess die
Künstlerin uns an diesem Abend nicht alles hören : welch’ perlende und
schmetternde Triller , welche Läufe und Passagen . Demzufolge bereitete das
entzückte Publikum ihr grosse Ehrungen , an denen sie in liebenswürdigster
Weise ihre Collegen Wehsener und W. Fricke, die das auch vollständig ver¬
dienten, theilnehmen liess. Vielleicht begegnen wir ihr auf dem nächsten
Musikfeste, wenn ihr Gatte sie — mitten in der Saison — entbehren kann.“

Hotel & Restaurant „zum Karpfen
4 Ddsisp ^ estrasse -I — Haltestelle der Dampfbahn ..VI aseuin"

Schöne comfortable Familien Wohnungen mit Balkons — sowie einzelne Zimmer von
. 1,50 Mk . an incl. Licht und Bedienung.

Pension von 4 Mk . an —- Separate Weinstube
Gute Küche, — Vorzügliche Weine, Ausschank im Glas.

On  parle francals . . English spoken.
Philipp Zorn , Wwe.

Meteorologische Beobachtungen des Gnrvereins.

66

2691

Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

9. Jan. 10 Uhr Abends 745,5 — 15 74 o/o
0. „ 8 , Morgens 746 6 — 1,4 71 .

1 » Mittags 746,4 — 0,0 72 .

9. Jan. Niedrigste Temperatur— 4.4, höchste — 1,0, mittlere — 2,6.
All ge meines vom 10. Jan. Gestern Mittag bedeckt, still, etwas Schnee; heute

Morgen bedeckt, Schneeflocken, wärmer. Maier.



A.ngeftovnme 'ne Fw*ewnile»
Wiesbaden , 10. Januar 1895.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.
Adler.

Mareks, Hr. Dr.,
Deutsch, Hr.,
Hirsch, Hr.,
Loeb, Hr.,
Solling, Hr.,

Alleesaal.
Berger, Hr. Kfm,

Cölniscber Hof.
Bringkmann, kr .,
Fischer , Fr .,

Zum Erbprinz.
Heinemann, Hr. Fabrikbes,,
Ödeme, Hr. Kfm.,
Simon, Hr. Kfm.,

Grüner Wald.
Kästle, Hr. Kfm ,
Jost , Hr. Kfm.,
Hess, Hr. Kfm.,
Vohl, Hr. Kfm.,
Straube, Hr. Kfm.,
Meyer, Hr. Kfm.,
Heusmann, Frau Dr. m. Focht.,

Hotel du Nord
Cöln Clay, 2 Frl., London

Breslau Nonnenhof.
Berlin Wellodt, Hr. Kfm., Crefeld

„ Bircks, Hr. Kfm , „Cöln Hardtmann, Hr. Kfm., Carlsruhe
Meyburg, Hr. Kfm., Greiz

Stuttgart Marchand, Hr. Kfm., Lichtenfels
Bretmacher, Hr. Kfm., Gotha

Dresden Overhofl, Hr. Ingen., Gummersbach
Promenade -Hotel.

Stern, Hr. Kim., Berlin
Berlin Heimann, Hr. Fabrikbes., Frankfurt

Cöln Rhein -H otel.Worms Schleinn, Hr. Kfm., Hannover
v. d Heiden, Br., Berlin

Darmstadt Kirchner, Hr., Dortmund
» Rheinstein.

Stuttgart Heinemann, Hr. Offizier, GraudenzMettlach
Hohenstein Krüger, Hr. Kfm., St. Johann
Mannheim Ritters Hotel garni «L Pension.
Hannover Pfeiffer, Hr., Diez

Weisser Schwan.
Schulz, Fr ., Gr.-Lichterfilde
v. Loesch, Hr. Rittergutsbes ., Lorzendorf

Hotel Schweinsberg.
Breidenbach, Hr. Kfm. m. Fr ., Dorcheim
Stein, Hr. Kfm., Hagen
Rosier, Hr. Kfm., Limburg

Zur Sonne.
Krausse, Hr. Kfm., Metz
Schanck, Hr., Dübingen
Liebschütz, Hr. Kfm. m Sohn, Frankfurt

Tannbäuser.
Müller, Hr. Kfm., Giessen
Schroeder, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt
Brunner, Hr. Kfm,  Hamburg
Fiedler, Hr. Kfm.. Bonn

Taunus -Hotel.
Kuhn, Hr. Kfm, Mannheim
Schmittbauer. Hr. Director, Siegen
Engel, Hr. Kfm., Cöln
Walter, Hr. Rent., Elberfeld
Ganingen, Hr. Fabrikbes., Hannover

Hotel Victoria.
Hiete, Hr., Eike

Hotel Vogel.
Dorndeck, Hr. Inspector, Frankfurt
Müller, Hr. Dr., Blasewitz
Meyer, Hr. Kfm., Crefeld
Goebel, Hr Ger.-Assessor, L.-Schwalbach
de Vries, Hr. Fabrikbes., Leeuwarden

Hotel Weins.
Rüth, Frau Rent., Barmen

Zauberflöte.
Ehrlich, Hr. Kfm., Mosbach
Arnold. Hr. Ingen., Frankfurt
Neuendorf Hr. Kfm , Leipzig

In Privathäusern.
Langgasse 46.

Schneider, Hr. Ritterschafts-Kassen-Rendant
a. D. m. Tocht , Frankfurt

Villa Louise.
Kleen, Hr. Schweden

Wilbelmstrasse 38.
v. Borsse Hr. m. Farn , Amsterdam

Parkstrasse 3. THE HUISISABrA Winterseason.
Residente and Visitors in Wiesbaden are invited to inspect the new public rooms (9) which have been built last winter and are ready now. These new rooms are considered

to be unrivalled in Continental wateringplaces with regard to arrangement and comfort — Particularly interesting are tlie new Glasshalls, Lift and Wintergarden which are built
with hollow glassbricks and are very much admired. — The large new diningroom is also open to non-residents , meals can be ordered at any time of the day, J.he Picture
gallery (small diningroom) enables the proprietor to provide the highest dass Banquets, Dinners, Wedding Breakfasts &c. <1 liote at 1 aito . 7 o clock . 2559

Cyklus von 10 öffentlichen Vorlesungen
Montag den 14. Januar , Abends 8 Uhr:

Sechste öffentliche Vorlesung.
Herr Professor J . Cr . Vogt aus Leipzig.

Thema:

„China, Japan und Korea, aus eigener Anschauung
und mit Beziehung auf die heutigen kriegerischen

Verhältnisse ".

Eintrittspreise:
Nummerirter Platz : T Mk. ; niehtnummerirter Platz : 1 Mk. 5Ö Pfg.

Bidets (nichtnummerirt) für Schüler und Schülerinnen
hiesiger höherer Lehranstalten und Pensionate : 1 Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Der Cnr -Director : F. Hey ’1

Bekanntmachung ;.
Vom 1. November bis 31. December 1894 sind im hiesigen CWrimuse

folgende Gegenstände gefunden unu bis heute nicht zurück¬
gefordert worden :

1 Kinder -Umhang, 2 Medaillons, 1 Ohrring , 1 Geldstück , 1 King,
1 Vorsteeknadel , 3 Schirme , 1 Tuch, 1 Schleier, 1 Spitzentucb,
1 Paar Handschuhe , 5 Taschentücher , 1 Fächer , 1 Geldbörse.

Die bezeichneten Gegenstände können von den Eigenthümeru gegen
Ausweis und Quittung bei dem Hausmeister Herrn Wagner  in Empfang
genommen werden.

Wiesbaden,  8 . Januar 1895.
Stadt . Cur -Direction : F. Hey ’l.

2240 Pension Continentale
Paulinenstr . 2 Privathotel . Am Eingang des Curgartens.

Schöne Südzimmer Bel-Etage frei geworden.
Mineral - & Süsswasser - Bäder im Hause.

English spoken. Winterpreise . On parle fran¥ais.

Pension Margaretha
Gartenstrasse 10 & 14 Nahe dem Curhaus und Theater

Bäder im Hause.
Zwei grosse elegant möblirte Sonnenzimmer frei geworden. 2805

Bijouterie

J. H. HEIMERDINGER
Könlgl . Hof - Juwelier

Wiesbaden

Joaillerie I
2201

Wilbelmstrasse 32 . Telephon Nr. 45.
Orfevrerie Objets d ’art

Photographisches Etablissement
von Ij.  HV « JÖLUFtz , Friedrichstr . 4.

2202 Beeile und rasche Bedienung.
Prämiirt:

Fachausstellungen Brüssel 1891 — Dresden 1891 — Amsterdam 1891 —
Wiesbaden 1892 und Frankfurt a. M. 1892 — Hildesheim 1893.

Das Atelier ist Sonntags bis zum Beginn der Dunkelbeit geöffnet
On parle franpais . — English spoken . — Telephon No.  185.

Die Räume sind sämmtlich gut geheizt.

Zur goldenen Krone
Hotel & Badhaus

36 Fanggasse  36.
Während der Wintersaison  sind ge¬

räumige comfortable Zimmer, Sonnenseite,
billigst zu vermiethen.

Geheizte Corridors. 2259

Pension Villa Frank
2350 Abeggstrasse 3
Eingang Sonnenbergerstrasse zw. 12a u. 14
elegante sonnige Winterwohnungen zu ver¬
miethen. Sehr gute Küche. Bäder im Hause.

Haus Friedheim
Stiftstrasse 13.

Nabe der Dampfbahn u. des Kochbrunnens.
Fein möbl. Zimmer von 20 Mk an pr.

Monat. Etage 4 Zimmer mit Küche von
100—150 Mk. per Monat. 2707

Pension IVIon-kiepos
2227 nabe dem Gurhause — Pens. 5—8 Mk.

Fraukfurterstrasse 6.
Sonnige Lage, Bäder, Vorzügl. Küche.

45 Taunusstr. 45, Südseite,
sind gut möblirte Zimmer mit und ohne
Pension billigst zu vermiethen. Bäder. 2799

Pension„Villa Victoria“
2205 Sonnenbergerstrasse 17.

lainzerstrassc 44 I. CPCP4*

m

sind möblirte Zimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen. Freie Lage. Gartenbenutzung'

Ine schöne , gut gebaute
Villa,  an der Zieroberg»

strasse , mit drei Stagen von je
6 Zimmern und Zubehör , Ist
ram Capitalwerth des Rieth»
Preises zu verkaufen . In die¬
sem Kaufpreise ist ein an das
Grundstück stossender Ran -
piatz , von ca . 38 Ruten (mit
Ran - Co nzession ) mit einbe»
grillen . Das betreffende Object
würde sieb vorzüglich zu einet
Fremden - Pension  eignen-
Näheres in der Expedition . 2242

Königliche Schauspiele,
10. Vorstellung.

15. Vorstellung im Abonnement B.
Her Barbier von Sevilla»

Komische Oper in 2 Akten. Musik von
Rossini.

Musikalische Leitung : Herr Königl. KapelP
meister Rebicek.

Regie : Herr Dornewass.
Rosine: Frau Pfeiffer - Rissmann  von)
Gros3herzoglicben Hoftheater in Darmstadt

als Gast,
Einfache Preise. — Anfang 7 Uhr.

Die Resichtignng der inneren RäiuiF (
des Königl. Schlosses ist täglich gestattet-
Einlasskarten a Person 25 Pfg. beim Kastella»'

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck una Verlag von Carl Ritter;  sämmtlicb in Wiesbaden.
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